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Wort des Pfarrers 

 

Advent / Weihnachten 

Der Advent ist die intensive Zeit der Vorbereitung auf das Hochfest der 

Menschwerdung des Gottessohnes Jesus Christus. Ich lade Sie alle herzlich ein, 

diese Zeit zu nützen 

- in der Besinnung auf dieses große Geheimnis unseres Glaubens 

- in der Wachsamkeit dafür, was Gott uns sagen will 

- in der Feier der Geheimnisse unseres Glaubens (Versöhnung, Eucharistie); 

- im Lesen und Meditieren des Wortes Gottes; 

- in der Feier der Rorate, die uns aus dem sonstigen Alltag aufzurütteln vermag 

und die uns vielleicht ein Opfer (früheres Aufstehen) abverlangt. 

 

In einer solchen vom christlichen Glauben bestimmten Vorbereitung werden wir 

dann wohl ein von Gott gesegnetes Weihnachtsfest erleben und feiern können. 

Weihnachten rührt uns und viele Menschen ans Herz. Da macht sich Gott so 

klein, wie ein Menschenleben klein beginnt. Er wird einer von uns. In ihm, Je-

sus, wird uns die Gottebenbildlichkeit ganz deutlich gemacht. 

 

Heute erinnere ich an den Ursprung des Festes: Die Feier des Weihnachtsfestes 

ist vom 25.12.336 an in Rom historisch belegt. Der äußere Anlass für das Fest 

war eine Reaktion auf das heidnische Staatsfest natalis solis invicti (= Geburts-

fest des unbesiegten Sonnengottes), eingeführt unter Kaiser Aurelian im Jahr 

274. Dieser Kaiser wollte mit der Verehrung des einen (Sonnen)Gottes das eine 

Römische Reich festigen. Während der Christenverfolgungszeit bis zum Anfang 

des 4. Jahrhunderts haben die Christen andere Sorgen gehabt als besondere neue 

kirchliche Feste zu feiern. Nachdem im Jahr 313 (Mailänder Edikt) der Religi-

onsfrieden im Römischen Reich eingekehrt ist, und bald danach Kaiser Konstan-

tin der Große das Christentum zur Staatsreligion proklamiert hatte, war es den 

Christen ein besonderes Anliegen, neben der Feier von Tod und Auferstehung 

Jesu Christi, dem neu gesehenen Christusbild ein weiteres allgemeines Fest zur 

Seite zu stellen. 

 

Andererseits hat man mit der Feier der Geburt Christi der veränderten, jetzt 

friedlichen Zeitsituation Rechnung tragen wollen. Dem römischen Fest setzt die 

christliche Gemeinde das Geburtsfest Christi entgegen, denn: Christus wird als 

„Sonne der Gerechtigkeit“ (Mal 3,20) und als das „Licht der Welt“ (Joh 8,12) 

bezeichnet. Neben der wahren Menschheit Jesu wird immer wieder auf seine 

Gottheit verwiesen, auf seine ganze Person als Gottmensch. Auch wenn die Fei-

er unseres Weihnachtsfestes mit vielen Volksbräuchen in Verbindung gesehen 

wird, bleibt doch der Inhalt des christlichen Festes im Mittelpunkt der liturgi-
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schen Feier. Wir Christen feiern am 25. Dezember das Hochfest der Geburt un-

seres Herrn Jesus Christus, des Gottmenschen. 

 

Ich lade Sie alle ein, sich nicht nur im Brauchtum zu ergehen, sondern in Dank-

barkeit Gottes zu gedenken, der in der Menschwerdung seines Sohnes Jesus 

Christus das Erlösungswerk am Menschen auf den Weg gebracht hat. Als Pfar-

rer wünsche ich Ihnen eine gute Vorbereitungszeit und ein von Gott gesegnetes 

Weihnachtsfest. Darüber hinaus wünschen wir Ihnen für 2011 Gesundheit, Er-

folg und vor allem Gottes Segen. 

 

Ihr Pfarrer Wilfried Wallner 

ICH BIN DAS BROT DES LEBENS 

(Joh. 6,48) 

 

Diese Worte von Jesus sind mir bei 

einem Besuch im Altersheim in 

Aspang eingefallen. 

 

Wie jeden Freitag habe ich einigen 

Bewohnerinnen die Krankenkommuni-

on gebracht. Aber eine der Seniorin-

nen war ein biÇchen nervºs. ĂWissens, 

jetzt müßte bald der Bäcker kommen. 

Uns gehtôs hier gut. Wir bekommen das Brot f¿r den Kºrper und das Brot f¿r die 

Seele ins Haus gebracht.ñ 

 

Allen Personen unserer Pfarre, die aus gesundheitlichen Gründen die hl. Messe 

nicht mehr mitfeiern können, wollen wir einen regelmäßigen Empfang der Kommu-

nion ermöglichen. 

Wenn Sie die Krankenkommunion für ihr pflegebedürftiges Familienmitglied 

möchten, bitten wir um Kontaktaufnahme mit mir. 

 

Johannes Müllauer  

Pastoralassistent 

(0680/1123615) 
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M aria ehrten wir heuer zum 32.Mal mit ihrem Fest. 

A 
m Anfang erinnerte uns ein Schattentheater an den Beginn unseres Lebens, 

die Taufe und an die 33 Schritte. 

R 
egen ließ uns mit den Autos nach Wimpassing fahren, auch unsere schöne 

mit Blumen geschmückte Muttergottes. 

I 
n der Wimpassinger Kirche wartete schon Pfarrer Ringhofer auf uns und 

begrüßte alle, besonders unseren heurigen Geistlichen Leiter P.Michael Fritz 

OSB ganz herzlich. 

E in Rosenkranz stimmte uns auf die Heilige Messe ein. 

N 
un konnte es endlich losgehen , mit viel guter Musik von einem 

wahren Orchester von Wampersdorfs Nachwuchsmusikern. 

F 
eierlich, wie sonst nur bei einer Bischofsmesse, feierten wir gemeinsam in 

der schönen Marienkirche und lauschten der Predigt, bei der uns P.Michael 

zu der Aktion der 33 Schritte einlud. 

E 
s ist eine gnadenvolle Zeit sich in 33 Schritten (= Tagen) auf die Lebens-

übergabe an Jesus durch die Hände Mariens vorzubereiten. 

S 
tille herrschte in der finsteren Kirche beim Schwarzlichttanz unserer Kinder 

und Jugendlichen vor der Anbetung und dem eucharistischen Segen in 

Wampersdorf. 

T 
alentiert erwies sich auch unsere Doris Schweinzer an der Wampersdorfer 

Kirchenorgel, als sie mit dem ĂGroÇer Gottñ den Kirchenraum erf¿llte. 

2 
00 Portionen Gulaschsuppe wurden danach von den hungrigen Gästen, ne-

ben der guten Mehlspeise, vertilgt. 

0 Leute gingen hoffentlich hungrig und durstig nach Hause. 

1 besonderer Dank gilt allen, die auf irgendeine Weise mitgeholfen haben. 

0 
.00 Uhr feierten noch die letzten jungen Gäste und dankten auf ihre Art dem 

Herrn für dieses wunderschöne Fest. 

Am Sonntag, den 5. September pilgerten wieder über 50 Personen aller 

Altersgruppen zu Fuß nach Maria Loretto um Jesus und Maria um Se-

gen und Beistand im neuen Arbeitsjahr zu bitte. Viele kamen mit dem 

Auto nach und alle feierten den Gottesdienst, der von unserem Kirchen-

chor verschönt wurde. (Foto Titelseite) 

-M. Mitter 
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Mehr Bilder und aktuelle Termine finden Sie auch im Internet unter 

http://www.Pfarre - Wampersdorf.at  

Assisi 2010 
Nach sieben Jahresetappen haben wir heuer mit der achten Etappe unser 

gestecktes Ziel erreicht. Nach acht sehr anstrengenden Wandertagen haben uns 

auch am letzten Tag die Höhen und Tiefen der Berge einiges abverlangt. Aber 

schließlich standen wir vor dem Stadttor und es trennten uns nur noch wenige 

Meter vom Ziel. Wir gingen noch ein kurzes Stück bergab und standen vor der 

„Basilika des Hl. Franziskus von Assisi“. Ein erhebendes Gefühl! Mit dem Lied 

„Wahre Freundschaft“ beendeten wir diese Fußwallfahrt. 

Das Wetter am Sonntag war leider nicht so schön, aber wir haben trotzdem noch 

einiges besichtigt und konnten auch an einer rhythmischen Messe in der Unter-

kirche teilnehmen, die von einer deutschen Musikschule veranstaltet wurde. 

 

Zurückblickend: Wir haben in 

diesen acht Jahren viel erlebt. 

Wir haben viele Berge um- 

und überwandert, wir haben 

traumhaft schöne Landschaften 

gesehen, wir haben Sonne, 

Wind, Regen und Schnee ge-

trotzt. Das wichtigste aber: 

Wir waren eine Gemein-

schaft und haben alles mit-

einander durchgestanden! 
Auf der StraÇe sind es genau 1ó000 Kilometer, wir haben ca. 1ó250 Kilometer 

zurückgelegt und mußten auch noch einige Kilometer mit Fahrzeugen fahren, da 

es anders nicht möglich gewesen wäre. 

 

Es wird uns alles noch lange in Erinnerung bleiben! 

 
- Michael Mitter 

Zum Festtag unseres Kirchenpatrons am 6. Dezember ist auch der 

Nikolaus während der Hl. Messe um 17 Uhr anwesend. 
Nach der Messe gibt es im Pfarrhof Tee und Naschereien  

sowie Zeit zum Fotografieren. 
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Kirchliches Freizeitangebot: ĂRock around the churchñ 

 

Beim Treffen des Höheren Rates (=umfasst mehrere Dekanate) der Legion Ma-

riens wurden wir, das Wampersdorfer Legionspräsidium, gefragt, was das Ziel 

dieses ĂRock around the churchñ sei. Ich beantwortete die Frage mit ĂB¿hne f¿r 

junge Talenteñ und ĂFest der Gemeinschaft rund um unsere Kircheñ. Diese  bei-

den Säulen ï dazu kommt noch das ĂBatzerlñ Lobpreis, mit dem wir unserem 

Schöpfer danken wollen, daß so etwas überhaupt möglich ist. 

Der anwesende Priester aber gratulierte uns, durch dieses Fest auch für ein 

„Kirchliches Freizeitangebot“ zu sorgen, denn das wäre so eine wichtige Aufga-

be von Kirche, wenn wir die Jugend ansprechen wollen. Er seinerseits erzählte 

dann von den Partys, die sie auf einem Bodensee-Schiff organisierten in demsel-

ben Anliegen. 

Zugegeben, dieses Verständnis verblüffte mich erst, aber dann erinnerte ich 

mich an eine Veranstaltung in der näheren Umgebung, bei der Besucherandrang 

und Stimmung für die Veranstalter sicher zufrieden stellend waren, mich aber 

der offensichtliche Alkoholkonsum bei den jüngeren Jugendlichen erschütterte... 

Je nªher also unser ĂRock around the churchñ kam, desto mehr beschªftigte 

mich die Frage, wie den Spagat schaffen zwischen Ănicht-Spielverderber-sein-

wollenñ und dennoch dem Publikum zu verdeutlichen, es kann ein Fest auch 

Spaß machen, wenn man bei einer vernünftigen und altersgemäßen Menge an 

Alkohol bleibt: Dafür gestalteten wir Willlkommens-Pickerl, die jedem  Träger 

bewußt machen sollten, uns als Veranstalter und als Kirche liegst DU  am Her-

zen. Hab Spaß und Freude und bleibe ï oder besser sogar ï werde HEIL(ig) hier 

bei uns...! 

Mir kam vor, unser stilles Anliegen wurde wahrgenommen und unser Festival 

beeindruckte alle Gäste ob seines eigentlichen Zwecks: der Vielfalt der Musik, 

die geboten wurde. Aber NATÜRLICH danke ich allen von Herzen für jede ein-

zelne Konsumation, die den tollen Reingewinn erbrachte, den ich mit Freude auf 

die jungen Musiker aufteilen konnte. 

Um die Musik ging es ja und alle, die diesen Abend miterlebt haben, müssen 

sich mit mir freuen, von so vielen Talenten umgeben zu sein. Jede der Bands 

und Gruppen war ein Erlebnis für sich, von Robert Enderlin und Christian Iwnik 

dankenswerterweise ins rechte Licht gerückt, begleitet vom Meister des guten 

Tons,  Friedrich Hatter jun., bei dem alle Kabel zusammenliefen. 

Schon das erste ĂRock aroundñ ¿bertraf alle Erwartungen, das zweite erwies sich 

als Geschenk des Himmels. Wir werden sehen, wohin der liebe Gott uns noch 

musikalisch führt. Dein Wille geschehe! Danke euch allen und IHM!                  
- Bernd Hatter 

Bilder zum Fest und mehr finden sich aus Platzgründen diesmal auf der 

Homepage unter www.Pfarre-Wampersdorf.at 
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ADVENTKONZERT  

des Kirchenchores Wampersdorf 
 

Mittwoch, 8. Dez. 2010  

18.00 Uhr in der  

Pfarrkirche Wampersdorf  
 

Leitung: Marion Muzatko 

 

Anschließend gemütliches Beisammensein! 
Der Reinerlös dient der Aufrechterhaltung des Chores. 

Am 12. September fand das heuri-

ge „Pfarrfest mit Erntedankñ 
statt. Vor der Kapelle wurden die 

Erntegaben und der Erntekranz - 

gebunden und geschmückt von 

den Bäuerinnen - gesegnet und in 

einer kleinen Prozession von den 

Bauern in die Kirche getragen. 

Hier wurde von den kleinsten Kin-

dern die verschiedensten Früchte 

vor den Altar gebracht.  

 

Der Kirchenchor gestaltete den musikalischen Teil der Erntedankmesse. Zum 

Pfarrfest erfreuten sich bei schönem Wetter viele Gäste aus Wampersdorf und 

Umgebung am köstlichen Mittagsmenü bestehend aus Schweinsbraten mit Knö-

deln und Salat. 

Am Nachmittag hat Bernd in einer kurzen aber sehr interessanten Kirchführung 

drei Heilige besonders hervorgehoben und erklärt. 

Auch heuer konnte der Kirchenturm bestiegen werden um ein wenig über die 

Dächer von Wampersdorf und in die weitere Umgebung zu schauen. Das Fuß-

ballmatch war ebenfalls ein ĂVolltrefferñ.  

Mit einer großen Verlosung der Spenden der Ortsbevölkerung klang das Pfarr-

fest aus. 

Vergeltós Gott den Besuchern und den vielen Helfern, die zum Erfolg des 

Tages beigetragen haben! 

- Michael Mitter 



Pfarrkalender 
Datum Zeit Beschreibung 

Sonntag, 21. November 11:00 Uhr Christkönig, Familienmesse 

Sonntag, 28. November 08:30 Uhr Adventkranzsegnung 

Mittwoch, 01. Dezember 19:30 Uhr Bibelteilen in Pottendorf 

Freitag, 03. Dezember 06:30 Uhr Roratemesse 

Montag, 06. Dezember 17:00 Uhr Hl. Nikolaus Festmesse 

Mittwoch, 08. Dezember 08:30 Uhr Maria Empfängnis: Festmesse 

Mittwoch, 08. Dezember 18:00 Uhr Adventkonzert des Kirchenchores 

Freitag. 10. Dezember 06:30 Uhr Roratemesse 

Mittwoch, 15. Dezember 19:30 Uhr Bibelteilen in Wampersdorf 

Freitag, 17. Dezember 06:30 Uhr Roratemesse 

Sonntag, 19. Dezember 11:00 Uhr Familienmesse 

Freitag, 24. Dezember 16:00 Uhr Krippenfeier 

Freitag, 24. Dezember 22:00 Uhr Christmette 

Samstag, 25. Dezember 08:30 Uhr Weihnachten: Festmesse mit Kirchenchor 

Sonntag, 26. Dezember 08:30 Uhr Hl. Stephanus: Festmesse 

Freitag, 31. Dezember 17:00 Uhr Jahresschlussmesse 

Samstag, 01. Januar 17:00 Uhr Neujahr: Festmesse 

Sonntag, 02. Januar 08:30 Uhr Festmesse 

Donnerstag, 06. Januar 08:30 Uhr Festmesse mit den Sternsingern 

Mittwoch, 12. Januar 19:30 Uhr Bibelteilen in Pottendorf 

Sonntag, 16. Januar 11:00 Uhr Familienmesse 

Mittwoch, 2. Februar 17:00 Uhr Darstellung d. Herrn, Festmesse, Blasiussegen 

Sonntag, 20. Februar 11:00 Uhr Familienmesse 

Mittwoch, 09. März 17:00 Uhr Aschermittwoch: Messe mit Aschenkreuz 

Studienreisen mit Pfarrer Wilfried Wallner: Ägypten (Kreuzfahrten auf Nil u. 
Nassersee) 20.3.-1.4.2011; Hansestädte an der Ostsee: 16. - 23.7.2011  


